
K1-156 Wahlprogramm Kapitel 1: Berlin gemeinsam machen

Antragsteller*in: Clara Herrmann (KV Friedrichshain-Kreuzberg)

Änderungsantrag zu K1

Von Zeile 155 bis 158:
Areal des ehemaligen Ministeriums für Staatssicherheit. Als Weltstadt hat Berlin auch eine globale
Verantwortung. Wir wollen Berlin zur „Fair Trade Town“ machen, zum Beispiel, indem wir bei der
öffentlichen Beschaffung dafür sorgen, dass die Produkte nachhaltig sind und nicht aus Kinderarbeit
stammen.

Wir wollen, dass Berlin zur „Fair Trade Town“ wird und keine Produkte, die aus Kinderarbeit stammen
oder unter ökologisch untragbaren Bedingungen hergestellt wurden, beschafft. Von Kaffee über
Computer, von Kleidung bis zu Baumaterial - Berlin muss fair, sozial und nachhaltig einkaufen. Mit uns
wird das schon lange versprochene Eine-Welt-Haus in Berlin endlich gebaut werden.

Begründung

Zum besseren Verständnis

Unterstützer*innen

Anja Schillhaneck (Abteilung Wissenschaft); Vasili Franco (KV Friedrichshain-Kreuzberg); Werner Heck
(KV Friedrichshain-Kreuzberg); Tobias Balke (KV Charlottenburg-Wilmersdorf); Jochen Biedermann (KV
Neukölln); Tim Lüddemann (KV Kreisfrei, GRÜNE JUGEND Berlin); Thomas Weigelt (KV Friedrichshain-
Kreuzberg)

Landesdelegiertenkonferenz von Bündnis 90/Die Grünen Berlin, 16. April 2016
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